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Hersteller AZEV Alurad GmbH
Von-Siemens-Stralle 1
64646 Heppenheim
QM-Nr.:49 02 0290909/02.
Prufgegenstand PKW-Sonderrad
Typ P 8520
Radgrole 8,5J x 20 EH2+
Zentrierart Mittenzentrierung
Aus- Kennzeichnung Rad/ Zentrierring Lochzahl/ Loch- | Einpress- | Rad- | Abrollumfang
fuhrung kreis- (mm)/ Mit- | tiefe last (mm)
tenloch-g (mm) (mm) (kg)
120B P 8520 120B / ohne Ring 5/120/72,6 25 865 2300
Kennzeichnungen
Herstellerzeichen AZEV
Radtyp und Ausfuihrung P 8520 (s.0.)
Radgrofe 8,5J x 20 EH2+
Einpresstiefe ET (s.0.)
Giessereikennzeichen JAW
Herstelldatum Monat und Jahr
Befestigungsmittel
Nr. Art der Befestigungsmittel | Bund Anzugsmoment (Nm) | Schaftlange (mm)
S01 | Schraube M14x1,25 Kegel 60° 130 33
S02 | Schraube M12x1,5 Kegel 60° 110 30
S03 | Schraube M12x1,5 Kegel 60° 120 30
Prufungen
Das Gutachten iiber die Sonderradpriifungen wurde von der TUV Pfalz Verkehrswesen GmbH unter

der Gutachten Nr. 100376-A00-V03 ausgestellt.

Entsprechend den Kriterien des VdTUV Merkblattes 751 (in der jeweils giiltigen Fassung) wurden an
den im Verwendungsbereich aufgefiihrten Fahrzeugen Anbau-, Freigangigkeits- und Handlingspru-
fungen durchgefihrt.

Verwendungsbereich

Hersteller BMW

Spurverbreiterung innerhalb 2%
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Handelsbezeichnung | kW-Bereich | Reifen Reifenbezogene Auflagen und Hin- Auflagen und
Fahrzeug-Typ weise Hinweise
ABE/EWG-NTr.
BMW 3er-Reihe 85-160 235/30R20 | G01 K1c K2b K5a Kéb R70 T88 A02 A04 AD5
390L, -/X; 3L, 3K, 3-V, A06 A08 AD9
3K-N1 Al12 A16 A21
e1*2001/116* Lim S02
0308*09-..,0344*06-..
e1*2007/46*0314*..;
e1*2007/46*0315*..;
€1*2007/46*0559*..;
€24*2007/46*0022*..
- ab Facelift 2008
BMW 5er-GT 155-300 245/40R20 | T99 A02 A04 A05
GT, K-N1 A06 A08 AD9
€1*2007/46*0215*..; Al12 A16 A21
€1*2007/46*0508*.. Flh LO5 NBF
Gran Turismo S01
- ohne Allradlenkung
BMW 5er-GT 155-300 245/40R20 | T99 A02 A04 AD5
GT, K-N1 A06 A08 AD9
e1*2007/46*0215*..; Al12 A16 A21
e1*2007/46*0508*.. Flh LO4 NBF
Gran Turismo S01
- mit Allradlenkung
BMW 5er-Reihe 120-300 245/35R20 | K1lc K2b T95 A02 A04 AD5
5L 120-300 255/35R20 | K1c K2b K3k K5i K7d T93 T97 A06 A08 AD9
€1*2007/46*0363*.. Al12 A16 A21
- ohne Allradlenkung LO5 Lim S01
BMW 5er-Reihe 120-300 245/35R20 | K1c K2b T95 A02 A04 AD5
5L 120-300 255/35R20 | Klc K2b K3k K5i K7d T93 T97 A06 A08 AD9
€1*2007/46*0363*.. Al12 A16 A21
- mit Allradlenkung LO4 Lim S01
BMW 5er-Touring 120-300 255/35R20 | K1c K2b K3k K5i K7d T93 T97 A02 A04 AD5
5K, K-N1 150, 190 245/35R20 | Klc K2b NoD T95 A06 A08 AD9
€1*2007/46*0455*.., Al12 A16 A21
€1*2007/46*0508*.. Car F40 LO4
- mit Allradlenkung S01
BMW 5er-Touring 120-300 255/35R20 | K1c K2b K3k K5i K7d T97 A02 A04 AD5
5K, K-N1 150, 190 245/35R20 | K1c K2b NoD T95 A06 A08 AD9
€1*2007/46*0455*.., Al12 A16 A21
€1*2007/46*0508*.. Car F40 LO5
- ohne Allradlenkung S01
BMW 6er-Cabrio 235, 300 245/35R20 | Kla K1b K2b T91 T95 A02 A04 AD5
6C 235, 300 255/35R20 | Klc K2b T93 T97 A06 A08 AD9
€1*2007/46*0562*.. Al12 A16 A21
A58 Cbo L06
S01
BMW 7er ActiveHybrid | 330 245/40R20 | M+S T99 A02 A04 A05
HY, 3-HY 330 255/35R20 | M+S T97 A06 A08 AD9
e1*2007/46*0323*..; Al12 A16 A21
e1*2007/46*0586*.. A58 LO5 NBF
S01
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Handelsbezeichnung | kW-Bereich | Reifen Reifenbezogene Auflagen und Hin- Auflagen und
Fahrzeug-Typ weise Hinweise
ABE/EWG-NTr.
BMW 7er-Reihe 155-300 245/35R20 | A58 T95 A02 A04 AO5
701, 7L 155-400 245/40R20 | T95T99 A06 A08 A09
e1*2001/116*0490*..; | 155-400 255/35R20 | T97 Al2 A16 A21
e1*2007/46*0276*.. LO5 NBF SO1
- ohne Allradlenkung
BMW 7er-Reihe 155-300 245/35R20 | A58 T95 A02 A04 AO5
701, 7L 155-400 245/40R20 | T95T99 A06 A08 A09
e1*2001/116*0490*..; | 155-400 255/35R20 | T97 Al2 A16 A21
e1*2007/46*0276*.. L04 NBF SO1
- mit Allradlenkung
BMW X1 100-190 225/35R20 | Kla K2b T90 A02 A04 AO5
X1, X-N1, X1-N1 100-190 245/30R20 | Klc K2b T90 A06 A08 A09
e1*2007/46*0275*..; 100-190 255/30R20 | Klc K2b K5v K6v T92 Al2 A16 A21
e1*2007/46*0454*..; S03
€24*2007/46*0024*..
BMW X3 120-225 245/40R20 | Kla K1b K2b K6v T95 T99 A02 A04 AO5
X3 120-225 255/35R20 | Kla K1b K2b K6v T93 T97 A06 A08 A09
e1*2007/46*0512*..; Al2 A16 A21
e1*2007/46*0464*.. S01

Auflagen und Hinweise

A02

Der vorschriftsméRige Zustand des Fahrzeugs ist durch einen amtlich anerkannten Sachver-

standigen oder Prifer fir den Kraftfahrzeugverkehr oder einen Kraftfahrzeugsachverstandigen oder
einen Angestellten nach Nummer 4 der Anlage VIlIb zur StVZO auf einem Nachweis entsprechend

dem im Beispielkatalog zum 8§19 StVZO vertffentlichten Muster bescheinigen zu lassen.

A04

Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche und Tragfahigkeiten der zu verwen-

denden Reifen, mit Ausnahme der M+S-Profile, sind den Fahrzeugpapieren (Fahrzeugbrief und -
schein, Zulassungsbescheinigung 1) zu entnehmen. Ferner sind nur Reifen eines Reifenherstellers
und achsweise eines Profiltyps zulassig. Bei Verwendung unterschiedlicher Profiltypen auf Vorder-
und Hinterachse ist die Eignung fir das jeweilige Fahrzeug durch den Reifen- oder Fahrzeughersteller
zu bestatigen. Diese Bestatigung ist vom Fihrer des Fahrzeugs mitzufiihren.

A05

Das Fahrwerk und die Bremsaggregate miussen, mit Ausnahme der in der entsprechenden

Auflage aufgeftihrten UmriistmaRnahmen, dem Serienstand entsprechen. Die Zulassigkeit weiterer
Veranderungen ist gesondert zu beurteilen.

A06

Die Mindesteinschraubtiefen der Radschrauben bzw. Muttern betragen (sofern serienmafig

nicht unterschritten) 6,5 Umdrehungen fur M12x1,5; 7,5 Umdrehungen fur M12x1,25 und M14x1,5; 8
Umdrehungen fur Gewinde 1/2" UNF bzw. 9 Umdrehungen fir M14x1,25.

A08

Wird das serienmaRige Ersatzrad verwendet, soll mit maRiger Geschwindigkeit und nicht lan-

ger als erforderlich gefahren werden. Es missen die serienméaRigen Befestigungsteile verwendet wer-
den. Bei Fahrzeugen mit Allradantrieb darf nur ein Ersatzrad mit gleicher ReifengréRe bzw. gleichem
Abrollumfang verwendet werden.
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A09 Die Bezieher der Sonderrader sind darauf hinzuweisen, dafl} der vom Reifenhersteller vorge-
schriebene Reifenfulldruck zu beachten ist.

Al2 Die Verwendung von Schneeketten ist nicht zulassig.

Al16  Zum Auswuchten der Sonderrader diirfen an der Felgeninnenseite nur Klebegewichte unter-
halb der Felgenschulter angebracht werden. Bei der Auswahl und Anbringung der Klebegewichte ist
auf einen Mindestabstand von 2 mm zum Bremssattel zu achten.

A21 Es sind nur schlauchlose Reifen und Gummiventile oder Metallschraubventile mit Befestigung
von aulRen zulassig, die den Normen DIN, E.T.R.T.O oder Tire and Rim entsprechen. Fir Fahrzeug-
ausfiihrungen mit einer bauartbedingten Héchstgeschwindigkeit von mehr als 210 km/h (Fzg.-Schein,
Ziff. 6 bzw. Zulassungsbescheinigung Feld T) sind nur Metallschraubventile zulassig. Die Ventile mis-
sen fur die vorgeschriebenen Luftdriicke geeignet sein und dirfen nicht Gber den Felgenrand hinaus-
ragen.

A58 Rad-Reifen-Kombination(en) nicht zulassig an Fahrzeugen mit Allradantrieb.

Car Die Rad/Reifen-Kombination ist zulassig fur Fahrzeugausfihrungen der Aufbauart Kombili-
mousine (Avant, Break, Caravan, Kombi, Station-Wagon, Tourer, Turnier, Touring,..).

Cbo Die Rad/Reifen-Kombination ist zulassig fur Fahrzeugausfihrungen der Aufbauart Cabriolet,
Roadster.

F40 Rad/Reifenkombination nur zulassig an Fahrzeugausfiilhrungen mit Luftfederung an Achse 2.

Flh Die Rad/Reifen-Kombination ist zulassig fur Fahrzeugausfihrungen der Aufbauart FlieRheck
(3- turig und 5- tdrig).

GO01  Es st der Nachweis zu erbringen, dass die Anzeige des Geschwindigkeitsmessers und Weg-
streckenzahlers innerhalb der Toleranzen (75/443/EWG, ECE-R39, § 57 StVZO) liegt. Wird die Anzei-
ge angeglichen, sind die in den Fahrzeugpapieren (u. a. Fahrzeugschein, Zulassungsbescheinigung |
oder COC-Papier) eingetragenen Reifengrof3en zu tberprifen.

Kla  Die Radabdeckung an Achse 1 ist durch Ausstellen der Frontschirze und des Kotfliigels oder
durch Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 0°bis 30°vor Radmitte herzustel-
len. Die gesamte Breite der Rad-/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal mdglichen
Betriebsmalies des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens), in dem oben genannten Bereich
abgedeckt sein.

Klb Die Radabdeckung an Achse 1 ist durch Ausstellen des Kaotfliigels oder durch Anbau von
dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 0°bis 50°hinter Radmitte herzustellen. Die gesamte
Breite der Rad-/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal mdglichen Betriebsmafes
des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens), in dem oben genannten Bereich abgedeckt
sein.

Klc Die Radabdeckung an Achse 1 ist durch Ausstellen der Frontschiirze und des Kotfliigels oder
durch Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 30°vor bis 50°hinter Radmitte
herzustellen. Die gesamte Breite der Rad-/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal
maoglichen Betriebsmales des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens), in dem oben genann-
ten Bereich abgedeckt sein.
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K2b Die Radabdeckung an Achse 2 ist durch Ausstellen der Heckschiirze und des Kotfliigels oder
durch Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 0°bis 50°hinter Radmitte herzu-
stellen. Die gesamte Breite der Rad-/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal mdégli-
chen Betriebsmalles des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens), in dem oben genannten
Bereich abgedeckt sein.

K3k  An Achse 1 ist die Radhausinnenverkleidung am Ubergang von der Radhausausschnittkante
zur Frontschiirze auszuschneiden bzw. um 5 mm zu kirzen.

K5a An Achse 1 sind die Radhausausschnittkanten im Bereich 100 mm vor bis 100 mm hinter
Radmitte vollstandig umzulegen.

K5i An Achse 1 sind die in das Radhaus ragenden Kanten der Frontschiirze auf einer Lange von
100 mm bis auf die Innenkontur des umgelegten Radlaufes folgend zu kiirzen.

K5v An Achse 1 sind die Radhausausschnittkanten im Bereich 100 mm vor bis 100 mm hinter
Radmitte um 5 mm auszuschneiden bzw. zu kiirzen.

K6b An Achse 2 sind die Radhausausschnittkanten im Bereich 150 mm vor bis 150 mm hinter
Radmitte vollstandig umzulegen.

K6v An Achse 2 sind die Radhausausschnittkanten im Bereich 100 mm vor bis 100 mm hinter
Radmitte um 5 mm auszuschneiden bzw. zu kirzen.

K7d An Achse 1 sind die Radhausausschnittkanten im Bereich 200 mm vor bis 200 mm hinter
Radmitte um 5 mm aufzuweiten.

LO4 Die Verwendung dieser Rad/Reifen-Kombination(en) ist(sind) nur zulassig an Fahrzeugen mit
Allradlenkung (4WS).

LO5 Die Verwendung dieser Rad/Reifen-Kombination(en) ist(sind) nicht zulassig an Fahrzeugen
mit Allradlenkung (4WS).

LO6 Diese Rad/Reifen-Kombination(en) ist (sind) zuldssig an Fahrzeugausfihrungen mit und ohne
Allradlenkung (4WS).

Lim Die Rad/Reifen-Kombination ist zuléassig fur Fahrzeugausfiuhrungen der Aufbauart Limousine.
M+S  Diese Reifengrof3e ist nur zulassig als M+S-Bereifung.

NBF  Das Sonderrad ist nicht zulassig flr gepanzerte bzw. beschussgeschutzte Fahrzeugausfih-
rungen.

NoD  Nicht zulassig fur Fahrzeugausfiihrungen mit Dieselmotor.

R70  Fuir das Fahrzeug ist die ReifengréRe auf der im Gutachten genannten Radgrof3e durch den
Reifenhersteller zu bestéatigen. Diese Bestatigung ist vom Fihrer des Fahrzeugs mitzuftihren.

S01  Zur Befestigung der Sonderrader dirfen nur die mitgelieferten Befestigungsmittel Nr. SO1
(siehe Seite 1) verwendet werden.

Technologiezentrum Typprifstelle Lambsheim - Kénigsberger Stral3e 20d - D-67245 Lambsheim



TEILEGUTACHTEN nach 819(3) StvzO :A:

Nummer 10-0376-A31-V01 ==
TGA-Art 13.1 TUV
Prufgegenstand PKW-Sonderrad 8,5 J x 20 EH2+ Typ P 8520 ]
Fertiger/Zulieferer AZEV Alurad GmbH T Rek tand Group

Seite 6 von 7

S02  Zur Befestigung der Sonderrader dirfen nur die mitgelieferten Befestigungsmittel Nr. S02
(siehe Seite 1) verwendet werden.

S03  Zur Befestigung der Sonderrader dirfen nur die mitgelieferten Befestigungsmittel Nr. SO3
(siehe Seite 1) verwendet werden.

T88 Reifen (LI 88) nur zulassig fir Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1120 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16
bzw. Zulassungsbescheinigung Feld 8).

T90 Reifen (LI 90) nur zulassig fur Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1200 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16
bzw. Zulassungsbescheinigung Feld 8).

T91 Reifen (LI 91) nur zulassig fur Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1230 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16
bzw. Zulassungsbescheinigung Feld 8).

T92 Reifen (LI 92) nur zulassig fir Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1260 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16
bzw. Zulassungsbescheinigung Feld 8).

T93 Reifen (LI 93) nur zulassig fir Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1300 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16
bzw. Zulassungsbescheinigung Feld 8).

T95 Reifen (LI 95) nur zulassig fur Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1380 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16
bzw. Zulassungsbescheinigung Feld 8).

T97 Reifen (LI 97) nur zulassig fur Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1460 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16
bzw. Zulassungsbescheinigung Feld 8).

T99 Reifen (LI 99) nur zulassig fir Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1550 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16
bzw. Zulassungsbescheinigung Feld 8).

Prifort und Prifdatum

Die Festigkeitspriifung des Sonderradtyps wurde in Lambsheim bei der TUV Pfalz Verkehrswesen
GmbH ab Marz 2010 durchgefiihrt. Die Verwendungspriifung fand am 9. September 2011 in Lambs-
heim statt.

Prufergebnis

Aufgrund der durchgefuihrten Prifungen bestehen keine technischen Bedenken o.g. Sonderrader un-
ter Beachtung der Auflagen und Hinweise zu verwenden.

Die in diesem Gutachten aufgefiihrten Fahrzeugtypen entsprechen auch nach der Umriistung den
heute gultigen Vorschriften der StvVZO. Das Gutachten verliert seine Giiltigkeit, wenn sich entspre-
chende Bauvorschriften der StVZO &ndern oder an den Kraftfahrzeugen Anderungen eintreten, die die
Begutachtungspunkte beeinflussen.

Das Gutachten umfasst Blatt 1 bis 7 und gilt fir Sonderrader ab Herstellungsdatum Mérz 2010.
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Das Technologiezentrum Typprifstelle der TUV Pfalz Verkehrswesen GmbH ist als Technischer
Dienst entsprechend EG-FGV fir das Typgenehmigungsverfahren des Kraftfahrt-Bundesamtes unter
der Registrier-Nr. KBA-P 00010-96 anerkannt.

Lambsheim, 9. September 2011

Haasis 00170469.D0C
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